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Freitag , II . Mai 1917. 51. Jahrgang.

Ŝe Nschaft und Kurleben.
,er*buer̂ auch hat hier Se . Durchlaucht Fürst

Aschenh Û ^ B üdingen  aus WächtersbachWohnung genommen.

Offiziere und Offiziersdame,n:
Blochmann m. Frau , Ltn . Cassel,

i> ii m- Begl . (Leipzig ), Major Eberhard!(LeiPz>g), Major noernarat
V j^ig, j-i. : ' ze (Landsberg ), Ltn . Frey , Stabs-
Vlî baw ? ?• Hammer . Hotm . Heinrich ("Berlinl.>™J . tr M**UUC1j I IJJllli. 1rcilli Il»il yJL>CI

.J A maPitän!m Ptl̂ ' Jahr (Bawitsch ), Ltn . Jenter
i\ 1erÜn) r .l  Koppen (Wilhelmshaven ), flptm.
ti  Sil o ^ ^ alhn , Exzell , von Puttkammer,
Z; % (Berljm’ ^Hbsarzt Dr . med . Saben , Obltn.
' r Sil (Berlins t? tm - Seholz (Duisburg ), Hptm.

Btjj1!, Ob^ / Beel m. Frau (München ),
tn, p st  Freiherr von Strachwitz (Lüttich ),

k Br. Vanrau (Braunschweig ), Ltn . Tatje , Ober-,rof. Br. m . Frau (Tilsit ), Oberstabsarzt
J *PonstarOSSm' Brau (Frankfurt a . M .), Hptm.

al ° r Von ,v? P.el )> Bin . Weese m . Frau (Han-7. r Von \y/  A Ltn " weese m - riau (nan-
Heller m. Farn . (Sofia ), Oberst a . D.

£)> Hptm . Wirth (Frankfurt a M.)
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Stellung , i
Pi LS m' ^ hon f_ n . anknü Pft-

Senats nr? en  Bremdenliste sind hier u a . ein-
”Hak a^ dent  MCirkl . Geh . Rat Herz  aus
n ̂b u r ^ ruse “- — Fürstin Münster

- fr  von Schloss Friedrichsdorf im

?n  H Exzellenz von Putt kammer
,\ u ° B - — Gräfin von Zech  aus

^ [garethenhof “.

SiÜff te  aus Wiesbaden.
Ca”6 AuifrK USp‘e*e‘ Heute findet im Abonne-
\ 4j'/“ rp;: p 1run ff von Schillers Trauerspiel
Vj sabt4h«rau  Bayrhammer in der Titelrolle

^StiPrf Fron Mari » Tlmmoc one^hstejC1* gastiert Frau Marie Thomas aus
g- Die Vorstellung beginnt um

* Erl

— Residenztheater . Auf das heute Freitag und
morgen Samstag stattfindende Gastspiel Hermine
Körner vom Deutschen Theater in Berlin wird nochmals
hingewiesen . Die Künstlerin spielt heute Freitag die
„Hedda Gabler “ und morgen Samstag die „Magda “ in
Sudermann ’s „Heimat “. Sonntag abend gelangt noch¬
mals das Lustspiel „Am Teetisch “ zur Aufführung , dem
eine Wiederholung von O . E Hartleben ’s „Die Lore“
folgt . Die nächste Volksvorstellung zu kleinen Preisen
findet am Montag , den 14. Mai , 714  Uhr statt für die
am Freitag ausgefallene und bringt auf mehrseitigen
Wunsch Stobitzer ’s Lustspiel „Liselotte “. Der Vor¬
verkauf beginnt heute Freitag 11 Uhr.

— Stadttheater Mainz . Heute Freitag geht im
Weihnachtszyklus Nr . 9 „Wenn ich König wäre “, Oper
von Adam in Szene und morgen Samstag , 7% Uhr,
ausser Abonnement , zum letzten Male in dieser Spiel¬
zeit die Operette „Polenblut “, in der sich Frl . Aenne
Handschuh , nach dreijähriger Tätigkeit am Stadttheater,
vom Publikum verabschiedet . Der Vorverkauf für
Sonntag , Gastspiel von Hannelore Ziegler und „Der
Barbier von Sevilla “ beginnt am Donnerstag.

— Grahambrot . Zu der Bekanntmachung des
Lebensmittelverteilungsamt betr . Grahambrot wird be¬
merkt , dass die Herabsetzung des Gewichtes von 1600
auf 1500 gr die Wochenmenge erfolgen musste , da sich
nach den angestellten Versuchen das Grahambrot weit
mehr ausbackt , als das gewöhnliche Brot . Es gelangen
zur Abgabe ein grosses Grahambrot von 1180 gr Teig¬
gewicht , 1000 gr Verkaufsgewicht zum Preise von
46 Pfg und ein kleines von 590 gr Teiggewicht und
500 gr Verkaufsgewicht zu 24 Pfg.

— Neue Bestimmungen für Reisetelegramme . Mit
Beginn des diesjährigen Sommerfahrplans am 1. Juni
werden auf den deutschen Eisenbahnen über den Tele¬
grammverkehr im Reiseverkehr neue bezw . veränderte
Bestimmungen in Kraft treten . Der Reisende kann ver¬
langen , dass ihm das Antworttelegramm an eine andere
Station als die Bestellstation nachgesandt wird . Er
kann also über das Ergebnis der Bestellung Mitteilung
erhalten , wenn er indessen weitergereist ist . Wichtig
ist die Gebührenerhöhung  für derartige Tele¬

gramme . So wird z. B. die Gebühr für Voraus¬
bestellung von Fahrkarten und Gepäckscheinen von
25 Pfg . auf 50 Pfg . erhöht . Bei Vorausbestellung von
Abteilen werden 70 Pfg . statt bisher 50 Pfg . erhoben.
Für die telegraphische Bestellung von bestimmten
Plätzen in D-Zügen werden fortan ebenfalls 50 Pfg.
statt bisher 25 Pfg . erhoben , auch wenn gleichzeitig
Fahrkarten , Gepäckscheine und Plätze zusammenbestellt
werden . Für die Vorausbestellung von Bettkarten oder
Schlafwagenplätzen wird für das Antworttelegramm zu¬
sammen ohne Rücksicht auf die Anzahl der bestimmten
Plätze I Mk . gegen 50 Pfg . bisher zu entrichten sein.

Literatur, Wissenschaft und Kunst
ar . Künstler und Hilfsdienstpflicht . Der Präsident

der Berliner Akademie der Künste hat mit den mass¬
gebenden Kriegsamtsstellen in den Marken Fühlung ge¬
nommen , um sieh über die Stellung der Künstler in der
Hilfsdienstpflicht zu vergewissern . Die Bedeutung der
Kunst wird an den massgebenden Stellen in durchaus
verständnisvoller Weise gewürdigt und die Zusicherung
gegeben , dass dieAbsicht bestehe , dieHilfsdienstpflichtigen
an die Stellen zu bringen , wo sie mit ihren Fähigkeiten
dem v'aterlande am meisten nützen können . Da mit
einer zwangsweisen Einziehung von Künstlern nach
der -der Akademie gewordenen Mitteilung zu rechnen
ist , rät der Vorstand der Allgemeinen deutschen Kunst¬
genossenschaft zu freiwilliger Meldung . Die Kriegs¬
amtsstelle in den Marken hat sich bereit erklärt , von
der Akademie Meldungen in Form von Listen entgegen¬
zunehmen , in denen vonseiten der Künstler selbst an¬
gegeben ist , für welche Art von Verwendung im Hilfs¬
dienst bei eventueller Einziehung sie sich als speziell
geeignet bezeichnen wollen . Grosse Betriebe verlangen
gegenwärtig viele Zeichner.

Bringt euer Gold zur ReichsbankI

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden.
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3660.

ep  über Kriegskunst.
■unst in einem Aufsatze der „Süd-

e Stellung , in dem er an seine
Ich fühlte — so

uu in a - - —
. .. fjj 1 oen ersten Zeiten des Krieges

, sen jcjj empfand , dass ich zurückUitü-<M] ,
de zu nie vergessenen früheren

iVVk ^ ichte 1Ca  Bie heisse Gegenwart künst-
- U sondern beleben und befruchten

kV 1’ t) . 'rtenu der ^regten Menge oder an der
vA e,sch Vrf n Kolonnen , fühlte ich mich eins

au<m- ’Brem Fleischje. Auch meine
i ^ t y'"Mischen Kunst brauchte ich

vÄu 7* auf nU. ^ rleugnen . Denn sie gingen
jöi vj *> „latem leichte Anpassung oder

'Bmnf niSc hen Mustern “ aus , sondern
\ \ VKi” p{en  Jugendtaeen an . wie meine

W-

‘b UT* vi$se Cn  J "§endtagen an, wie meine
Ä 7 - tW a\ re ’n triebhaft vielmehr auf den

[tete* <
•tfeit N

S vW IJ ' BBer den ganzen Norden , alle
10n ale und politische Grenzen

Ali« ! | Fl flor ooln -in nlrttnnl(u
TT m Ber -Gotik schon einmal

deC t fanB> den südliche Einflüsse
X 7J'tauf'hi ute’ an  tausend Zeichen er-

"t und in unsere Zukunft deutet.
• S Berment in meinem Blute,

ebenen Augen sehen.

Ausfahrend mit den Freisinger Jägern im Oktober
1914, dann im Felde in der Gegend von Lille , befestigte
und verstärkte sich dieser Sinn : Ihr schlanken , eckigen
Jägergestalten , ihr nordischen Köpfe mit den geringelten
freiwachsenden , blonden Vollbärten bei Ten Briel , ihr
vierschrötigen Kanoniere im Walde von Werlingheim,
eure Umrisse , mir vertraut seit Jahren vom bayrischen
See, nun erst ganz erkannt , ihr blutenden und ver¬
endenden Wehrmänner mit grossen Handwerkerhänden,
lang gestreckt auf euren Matrazen wie auf alten
Heldensärgen , ihr Schatten an der zerschossenen,
quiekenden Kirchenorgel beim Abendsegen in Herlies,
du einsamer Offizier letzter Bewohner des Dorfes , mit
deinen durchfurchten Zügen , wie ergraut vom Allein¬
sein , in den Kellern des zusammenstürzenden Thelus,
ausdauernd am Telefon , ich werde euch nie vergessen.
Und später , ihr Feldgrauen , auf dem Hintergrund der
mittelalterlichen Kathedralen , neben den steinernen
Masken , die eurem Antlitz so seltsam familienähnlich,
ihr Phantome auf der Nebelwand des flandrischen
Herbstes , und ihr , Umrisse aus Thule , vor dem weichen
Abenddämmer der Seeluft , ich werde immer eure
gotischen Gestalten sehen , aus der Feuerlinie sich
zurückschleppen , verstört , aus furchtbaren Wunden
schweissend , doch ohne Schmerzenslaut , mit zusammen¬
gebissenen Zähnen . Und ein Jahr später : Ihr Pioniere
aus den ertrinkenden , tiefbraunen Gräben von , Eiain
unter dem kalten Morgenstern mit euren Grubenlampen,

ihr blassen Erscheinungen , weisslich wie aus neuen
Freskogemälden , in dem Gewirr von Kreidehöhlen und
Gängen bei Cernay , ihr seid mir gegenwärtig . Ihr
verfolgt mich bis eure eigenste Gestalt deutlich wird
und endlich sich verdichtet zu dem Manne unter dem
Stahlhelm von Verdun

Wer kann ahnen , was für unsere deutsche Kunst
kommt ? Es ist möglich , dass zuerst nach dem Gesetze
der Reaktion auf die harten und entbehrungsreichen
Jahre des Krieges sich die Menge im verstärktem Masse
wieder dem Weichen , dem Hedonistischen oder gar
Medizinischen in der Kunst zuwendet . Aber wer es
einmal draussen wieder gesehen hat , das deutsche Ge¬
sicht , dem wird es gegenwärtig bleiben , wird innerlich
dauern und wird Gestalt werden wollen.

Eins aber ist mir klar : Unsere armen Finger können
heute in der kurzen Frist nur Pläne machen , Bruch¬
stücke mehr oder weniger erkennbar , dem , der sehen
kann und will , unsere Empfindungen können nur tasten
nach dem Ausdruck , der dem Wesen der Gefallenen,
der Verwundeten , der aufrechten Streiter einigermassen
würdig wäre , können nur suchen , einen Weg durch alle
wirren Zufälligkeiten zu dem Notwendigen , Allgemein¬
gültigen , zu dem , was in Kunst jenseits von zeitlicher
Liebe und zeitlichem Hass liegt , zu der Darstellung der
Männer aus dem grossen Kriege . Ar.
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Vormittags - Konzert.
Konzert der Tonkünstlervereinigung

in der Kochbrmmeu -Axilage.
Leitung : Herr Kapellmeister Pau! Freudenberg.

Vormittags 11 Uhr.
1. Choral : ,0 Lamm Gottes unschuldig *.
2. Ouvertüre zur Oper , Die Entführung

aus dem Serail “ . W. A. Mozart
. Wiener Bürger , Walzer . . . . C.  Ziehrer
. Am Meer, Lied . Fr . Schubert
, Fantasie aus der Oper„Lohengrin“ K. Wagner
. Herzog Alfred-Marsch . . . . C. Komzäk

Nachmittags -Konzert.
4 Uhr. 167 . Abonnements-Konzert.

Musikkorps des Ersatzbataillons Reserve-
Infanterie-Regiments Nr. 86.

Leitung : Herr Kapellmeister Haderland.
(Nur bei geeigneter Witterung im Kurgarten .) .

1. Treueschwur, Marsch . . . . Kistler
2. Ouvertüre zur Operette „Banditen¬

streiche “ . Fr . v. Suppe
3. Das Nordlandvolk aus „Sigurd

Jorsalfar “ . E . Grieg

4. Dorfkinder, Walzer nach Motiven
aus der Operette „Der Zigeuner¬
primas “ . Kalman

5.  Fantasie aus Verdi ’s Oper
„Rigoletto “ . . A. Sehreiner

6. Korallenklippen, Mazurka . . . Fr . Lehar
7. Erinnerung an J. Strauss , Potpourri Herold

Abends 7 1/2 Uhr im grossen Saale:

XU. Cyklus-Konzert.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer

Musikdirektor.
Solistin : Frau Elly Ney van Hoogstraten

(Klavier ).
Orchester:

Verstärktes Städtisches Kurorchester.
Vortragsfolge.

1. Zum ersten Male : Karl Hasse : Symphonische Variationen
über „Prinz Eugen , der edle Bitter “.

2. Johannes Brahms : Konzert Nr . 2 la B-dur . für Klavier
mit Orchester , op. 67.

I . Allegro non troppo
II . Allegro appassionato

III . Andante
IV . Alle «rette grazioso

Frau Elly Ney van Hoogstraten.
-Pause . -

I. van Beethoven : Symphonie Nr.
I . Poco sostenuto

II . Allegretto

7 in A-dur.

III . Presto
IV . Allegro cun brio

Ende ca. N/z Uhr . pf
Konzertflügel : Ibach aus der Niederlage, er

Adolf Stoppler,  Eheinstr . 41- ,#j,
Eintrittspreise r Logensitz 5 Mk.,

Reihe 4 Mk., I . Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk., ‘/.“j
bis 26 . Reihe 3 Mk., Mittelgalerie 3. bis letzte n ^
Ranggalerie 2.50 Mk . , II . Parkett 2.50 Mk. ,
Rücksitz 2 Mk

ttr. Ti ' ' r> Ode

•V Itv;
Bad Ej

Die Eingangstüren des Saales und der Berlin '
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschloss
den Zwischenpausen geöffnet.

Parkett?

i?S?,] •«» TrFalk
V Ol

Die Damen werden gebeten , auf den
Hüte erscheinen zu wollen. RX-ni.

Abend - Konz
8 Uhr«

Musikkorps des
if.

Leitung

Ersatzbataillons
Nr.

Herr Kapellmeister
(Nur bei geeigneter Witterung im j{urr

1.  Hoch - und Deutschmeister , Marsch
2.  Ouvertüre zur Oper „Das goldene

Kreuz “ . -
3.  Das Herz am Rhein, Lied . - •
4.  Ganz allerliebst , Walzer . - -
5.  Fantasie aus Verdi’s Oper

„Traviata “ .
6.  Zug der Frauen zum Münster aus

der Oper „Lohengrin “ . , -
7. Niederländisches Dankgebet . ,

Jur et

Brüll

£>
A.

_ f ran kfi

, h  l ’ Bi-- Kfm
Hi , ’ta* * * *
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ki O . W,G «Uera»
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Jac&en&feiber, Jffäntef
'Bzsudjskfcibzr

Cigzne Tffass-Scßneiberel
. Hertz

Langgasse 20

Tffoberne Xfeiberstofi
Seibenstoffe

:dfusen; Vnterröcäc

Bols -Stube
mit Hol ) Original Kaffee

Webergasse 9.
Telephon 4682.

a, Kulmbaelier und
^ Bi - r

Hotel uwd Badhaus

„Goldenes Kreuz“
Spiegelgasse 6 . Spiegelgasse 6.

Thermalbäder  aus eigener Quelle
per Dutzend Mark (!. - .

Grosse , neu eingerichtete Badehalle.
145

j &ütefiir& amen
Lsoggasse39.FemrufröTTd.

288

L 0 . ADRIAN
Königl. Hofspediteure

— Wiesbaden = Ü
Möbeltransportevon und nach allen Plätzen

Stadtumzüge. Übersee-Umzüge ohne Umladung.
Grosse moderne Möbellagerhänser

Königliche Schauspiele.
Freitag , den 11. Mai 1917.

113. Vorstellung.
41 . Vorstellung Abonnement B.

Maria Stuart.
Trauerspiel in 5 Akten  von Friedrich

von Schiller.
Anfang 61/*; Uhr.

Residenz-Theater.
Freitag , den 11. Mai 1917.

Abends 7 Uhr.
Dutzend - n. Fünfzigerkarten ungültig.
Erstes Gastspiel Herniine Körner

vom Deutschen Theater in Berlin.
Hetlda Gabler.

Schauspiel in 4 Akten v. Henrik Ibsen.
Aus dem Norwegischen von M. von

Lorch.
Frau Hedda Tesman:

Hermine Körner , als Gast,
Spielleitung : Feödor Brühl.

Nach dem 2. Akte findet die grössere
Pause statt.

Anfang 7 Uhr . Ende gegen OVaUhr.

Gustav Herzig
Grosses ^ *

181

Haara
Weberg

Hr Kfm.
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Feiner
Damen - Putz

Martha Stähle

152

„BURG GRASS“
Gasthof . Eltville.

Historischer Bau 1577.

Herrlicher Garten , direkt am Rhein gelegen.
Spezialität : Original Rheingauer Weine
- — Anerkannt gute Verpflegung. - -—
Lb! Besitzer : Jean IfFlanii.

StadttheaterMainz
Leitung : Hans Island . Fernruf Nr . 268

Fernruf ,der Kasse Nr . 2817.
Freitag , den 11. Mai 1Ö17.

Abends 7 Uhr.
9. Vorstellung iin ' Weihnachtszyklus.

Wenn ich König wäre.
(König für einen Tag .)

Roman tisch -komische Oper in 3 Akten
von d ’Ennery und Bresil . Musik von
Adolphe Adam . Uebersetzt und für.
die deutsche Bühne bearbeitet von

Paul Wolf.
Kassenöffnung6 X)2 Uhr . Anfang 7 Uhr

Ende 10 Uhr.
Mittlere Preise.

Thalia
©

Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137.
Heute letzter Tafl!

Maria Carmi
in dem 4 aktigen Schauspiel

„Der letzte
eines alten Geschlechts“

„O A m al i a “.
Lustspiel in 8 Akten

253
mit Resel Orla.

Neueste Eikowoche.

Wollen Sie einen
Q
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Da» wirksamste Insertionsorgan Ist da* und
Badeblatt “ . Es wird als alleiniges n»»»-

Veranstaltungsprogramm im Kurhaus und an’f)ote |i,
brunnen verkauft, und liegt in allen besseren -

Restaurationen , Kaffees , Pensionen , Sanatorien

;Wir gehen Ihnen gerne mit
Schlägen und Ausarbeitungen

Monopol-Lichtspiele.
Wiesbaden , Wilhelmstrasse 8

neben Hotel Metropole.

Vom 9.—II '. Mai (3—10 Uhr)
Lustiges Programm:

1. Die Nottrauung!
Köstliches Lustspiel in 3 Akten

mit Anna Müll er - Li ncke.
2. Im Gebiete der Salzach.

3. Ein . unfreiwilliger Verbrecher.
Die Tragikomödie eines Hauslehrers.

Glänzendes Lustspiel in 4 Akten
mit Senta Söneland u. Oskar Linke.

In der hiihm -siiehs Schweiz.
Schöne Naturaufnahmen.

!Keine erhöhten Preise!

Th^
KinephCi/

Taun’VicP ,

VorneU ^ f

in dwer

Herrl . A»/ »»« . ?V>
und Be«1

Bilder
Der

Sensationell J
01' vel

Atem rau
VVun1

Weinstuben „Drachenfels IC Behaglich eleg aI ,0g eit  ,
Naturreine Weine ztl ^ „p 1

,0  re«

223 Webergasse 23 . )nh. W. Schulze.

Fremdenheim ^V599a Hertha “, Dambaohtal 24 . Toiapti . 4182.
Jede Diät . Bäder im Hause . Massige Preise . Angenehmer Winteraufenthalt.

= Täglich
- -- —- -— ^
Schöne ruhige Lage nahe Kochbrunnen , Kurhaus * jß,
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Pension Seyfart
Grüner Wald

Hotel Berg
Schwarzer Bock

Am Friedrichsbad 7
Prinz Nikolas

Hotel Viktoria
Europäischer Hof

Prinz Nikolas
Gasthof Krug

Pension Humboldt
Palast -Hotel

Goldener Brunnen
Europäischer Hof

Hospiz z . hl . Geist
Friedrichstrasse 31

Grüner Wald
Prinz Nikolas

Rose
Royal

Rose
Goldener Brunnen

Hotel Bender
Quisisana
Quisisana

Goldener ' Brunnen
Mühlgasse 15

Pariser Htff
Quisisana
Quisisana

Zwei Böcke
Rheinischer Hof

Zum Erbprinz
Riviera

Zum Erbprinz
Potsdam Quisisana

Taunus -Hotel
Taunus -Hotel
Taunus -Hotel
Habenzollern

Zum Erbprinz
Kaiserhof
Quisisana

Hotel Viktoria
Pariser Hof

Haus Wenden
Villa Hertha

Wiesbadener Hof
Goldenes Kreuz

Palast -Hotel
Zur Sonne

Goldener Brunnen
Dahlheim

ring ., Berlin
Metropole u . Monopol

Kronprinz
Zur Sonne

Grüner Wald
Nassauer Hof

Burghof
Taunus -Hotel

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof
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Gasthof Krug-
Grüner Wald

Quisisana
Taunus -Hotel

Rose
Cordan

Sanatoriunv \ erotal
Prinz Nikolas

Schwarzer Bock
Zum Erbprinz

Reichspost
Kra ^ ^ Ĥ Be». u . Rittrn . m . Kam . u . Pflegerin,
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Hotel Viktoria
Zum Erbprinz
Grüner Wald

Margarethen hof
Nassauer flof
Pension Pflu

Christi . Hospiz I
Espl anaxlc

Zum : Landfeberg
Zwei Böcke
Zwei Böcke

Taunusstr . 41

Wölfl ', Hr . Ltn ., Gotlia.
Wollenberg , Fr .. Stettin
von Woyna , Fr ., Schwerin
von Wülfing , Fr ., Berlin
W .upperman , Fr . Reut ., Düsseldorf
Zeckendorf , Hr . Kfm .. ChaxlOttenburg
Zeitz , Hr . Gutsbes ., Eberhardsruth
Ziegler , Fr ., Dessau
Ziegler , Frl , Dessau

Nassauer Hof
Palast -Hotel

Quisisana
Fremdenheim Frank

Bellevue
Prinz Nikolas

Schwarzer Bock
Villa Olanda
Villa Olanda

Nach den Anmeldungen vom 9. Mai 1917.
Arnold , Hr . Kfm ., Stuttgart Pfälzer Hof
Baden , Hr . Kfm ., Karlsruhe Grüner Wald
Barrenstein , Fr . m . Tochter , Charlottenburg Silvana
Bartels , Fr . Dr .. Tauberbischofsheim Taunus -Hotel
Barth , Fr ., Ems Hotel Central
Basse , Hr . Ltn ., Reichspost
Bauerfeind , Hr . Architekt in . Fr ., Godesberg , Hotel Viktoria
Bock , Hr . Kfm . m . Fr ., Goch
Behr , Fr ., München
Behr , Frl . München
Betz , Fr . in . Bed ., Dodenburg
Bieber , Hr . Kfm ., Charlottenburg
Bielev , Kr . in . Begl ., Cöthen
Bitseh , llr ., Chile
Blochmann , Hr . Oberst m . Fr .,
Bode , Fr . Sternberg
Bökers , Hr . ni . Fr ., Remscheid
Bolte . Fr ., Hamburg
Horchers , Fr ., Geestemünde
Bossehinum , Hi . Kfm ., Barmen
Bosselnuui . Fr ., Barmen
Bosselmann , Frl ., Barmen
Boy , Fr,,
Braun , Frl, . Ludwigsburg
Braune , Hr ., Eisenach
Brauner , Hr ., Strassburg
Brems , Hr . Kfm ., Berlin
Briese , Fr ., Dühringshof
Brockniann , Fr .,
Broemel , Hr . l>r . jur „ Berlin
Biilovv , Hr . Pfarrer in . Fr ., Scherlebeck
üurmeister , Hr . Assessor . Bremen
Cassel , Fr.
Cassel , Hr . Iitn.
Cliarlier , Fr . Kommerzienrat in . Frl, , Köln
Christ , Hr . Kfm . m . Fr .. Dannstadt
Christ , Hr . Kfm ., Koblenz
Claus », Hr . Kfm ., Frankfurt
Coeiie » , llr . Kfm, , Düsseldorf
Cohn , Fr ., Berlin
Couvrcur , llr .. .Leipzig
Delms , Frl .. Schwerin
1Hederichs , Fl :., Hannover
.Diepholz , llr .. Lüttich
Dietrich , Fr . Oberltn . 111. Begl . , Leipzig
Dillenberg . Er .. Leipzig

Continental
Tomitius
Tomitius

Villa , Hertha
Fortuna

Villa , Albrecht
Taunus -Hotel

Palast -Hotel
Goldenes Kreuz

Nassauer Hof
Pension Wolffram
Westfälischer Hof

Prinz Nikolas
Prinz Nikolas
Prinz Nikolas

Europäischer Hof
Hotel . Central

Zum Römer
Hotel Central

Wiesbadener Hof
Hotel Central

Vier Jahreszeiten
Rose

Miranda
Europäischer Hof

Bellevue
Bellevue

Rose
Hotel Central

Hotel Berg
Sanatorium ! Dr . Schütz

Zum : Kranz
Sanatorium Dietenmühle

Grüner Wahl
Bellevue

Hotel Adler Badhaus
Rose

Europäischer Hof
Pension Bauseher

Eberhardt -, llr . Major , Potsdam
Eger , Fr . m . Schwester , Dresden
Elze , Hr . Hptm ., Landsberg
Engels , llr . Ing . . Dortmund
Eskenhwlking , Hr . stud . med ., Bonn
-Ewald , Fr . m . Tochter , Sobernheim
Fagenzev , llr . Kfm .. Köln
Finkeistein , Hr . Kfm, , Leipzig
Flügel , llr . Kfm . in . Fr .. Montabaur
Frank , Hr . Kfm . m . Fr,.
Fresenius . Fr . m . Tochter . Aachen
Frey . Hr . Ltn .,
Friedrich , Hr . in . Er , Diez
Fritsch . Fr . Kommerzienrat , Berlin

Sanatorium Dr.

Gahmig , llr . Stabsarzt
Gasser . Hr . Kfm , Eppenhain
Gatternicht , Hr . Reut , Stuttgart
Götschenberg , Fr , Siegen
Gronau , IIr . ökonomierat , Zoppot
1labert . Hr , Nürnberg
Hä bei er , Hr . Fabrik bes,
Haeberlin , Hr . Ing . m . Fr , Düsseldorf

Rose
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Nonnenhof

Nassauer Hof
Schwarzer Bock

Zur Stadt Biebrich
Spiegel

Grüner Wald
Zum Kranz

Heinrichsbevg 2
Evangel . Hospiz

Pfälzer Hof

Abend -Arnold

Europäischer Hof
Karlshof

. Kaiserhof
Christi . Hospiz II

Spiegel
Reichspost

l' akist - Hotel
Dalilheimi

llagemann , Frl . Reut , Burg Hotel Adler Badhaus
ITammier , Hr . Hptm , Primavera
Hammer , Hr . Hotelbes , Bonn Taunus -Hotel
Hartmaim , Tlr . Bürgermeister , Schlettstedt , Frankfurter Hof
Ifartmann , llr . Kfm . m . Fr , Frankfurt * Schwarzer Bock
Heegemaun , Hv , Velbert
Heinrich , Hr . Hptm , Berlin
Hengstenberg , IIr . Kfm , Essen

Zum Falken
Wiesbadener Hof

Metropole u . Monopol

Hortle , Hr . Kommerzienrat in . Fr . u . Jungfer , Feldafing
Palast -Hotel

Herz , Hr . Wirk ). Geh .-Rat u . Senatspräs . Dr , Steglitz
Haus Kruse

Hess , Hr . Geheimrat , Darmstadt Rhein -Hotel
Heymann , Hr . Kfm , Frankfurt Grüner Wald
IBepe . Kr . Reut , Wilmersdorf Margarethenhof
Hilger , Hr . Reut , Düsseldorf Nassauer Hof
Hilger , Fr , Remscheid Nassauer Hof
Hölzmann , Frl , Reidenhausen Augenheilanstalt
Hoff , Hr . Ob .-Postassistent , Frankfurt Augenheilanstalt
Hoff mann . Fr . Fabrikbes , Lauban Quisisa na
Holl , Hr . Kfm . m . Fr , Düsseldorf Reichspost
Honwitz , Fr , Charlottenburg Neroberg -Hotel
v . d . Horst , Fr . Kommerzienrat , Berlin , Hotel Adler Badhaus
Hübsch , Fr , Chemnitz Hessischer Hof
von Hülsen , Frl . Dr . phil , Charlottenburg , Evangel . Hospiz,
von Hülsen , Hr,
von Hülsen , Fr . Pastor . Danzig
Isenbart , Hr . Hptm,
Irrig , Hr . Neustadt
Jacobsohn , Fr . Reut , Berlin
Jahr , Hr . Hptm ., Barvitsch
Jenter , Hv . Kfm , Schleswig
Jenter , Hr . Ltn , Beuel
Jörg , Hr . Oberkommissar . Koblenz
John , Hr . Kfm , Neukölln
John , llr . Kfm . in . Fr . Neukölln
Jollceik , Hr , Köln
Kandel . Hr , Bechtoldsheim
jCitz , Frl , Neu -Isenburg
Keller , Hr . Kfm , Wetzlar
Kessler , Frl , Neudorf
Kessler , Hr . Dir , Reichertsliofen
Kessler , Fr,
von Kiliant , Fr , Höchst
Klauek , Hr . Kfm , Caub
Kleber , Fi ' , m . Kind , Nassau
Klener , Fr . m . Begl ., Hannover
Knatz , llr . Schriftsteller . Friedenau
Ivnoke , Hr . Kfm . m . Fr , Wittenberg
jvoch , Frl . , Brbenheim
Köhler , Hr,
Kolvenbach , Frl , Freiburg
Koppen . li .r . Kapitänltn , Willrelmsliaven
Kleiner , Fr , Biebrich
K.riesc , Frl , Charlottenburg
Krumb . Kind . Domherrn
Kiirsten , Fr , Leipzig
Kummer . Hr . Dir , Aachen
Langenberg , Hr . Kfm . Leipzig
Langerfeld , Fr , Essen
Leithold , Fr , Kobnrg
Lerner , Frl , Berlin
Leven , Er . Reut , |K *>*»
Lewy , Hr . Kfm , in . Begl,
Licks . Fr , Bingen
Lohmann . Hr . Kfm , Westhofen
Lndewig . Fr , Goslar
Lubiger . Hv , Neukölln
v . Mhltitz , Fr .; Bannen
ülarsop , Fr . Prof . Dr . Berlin
Marsop , llr . Kfm . m . Fr , Berlin , Sanatorium Dr . Lubowski
Marsop . Hr . Dr . jnr , Berlin Sanatorimni Dl . Lubowski
iVIarsse , Hr . Kfm , Frankfurt Sanatorimu Dr . Schütz

Evangel , Hospiz
Evangel . Hospiz

Minerva
Zur Stadt Biebrich

Haus Fliegen -Steiner
Rhein -Hotel

Pension Nerotal
Quisisana

Wiesbadener Hof
Hotel Adler Badhaus
Hotel Adler Badhaus

Goldenes Kreuz
Augenheilanstalt

Zum Kranz
Zur Stadt Biebrich

Augenheilanstal t
Webergasse 2f»

Christi . Hospiz II
Astoria -Hotel

Spiegel
Augenheilansta 11
Evangel . Hospiz

Hotel Central
Continental

Zum Erbprinz
Union

Taunus -Hotel
Pension Kalz

Augenheilanstalt
Kaiserliof

Augenheilansta 11
Nassauer Hof

Schwarzer Bock
Taunus -Hotel

Röderstr . 45
Schwarzer Bock
Geisbergstr . 14

Haus Kruse
Spiegel

Weisse Lilien
Metropole u . Monopol

Evangel . Hospiz
Spiegel

Quisisana
Villa v . d . Heydt

Menne , llr,
v . Metzler , IIr . Bankier , Frankfurt
Meyer , IIr . Staatsrat , Adorsleben
Meyer , Hr . Augsburg
Meyer , llr , Rodenkirchen
Mohr . Hr . Konsul m . Fr , Bergen
Moll , Hr , Mannheim:
Moritz , Frl , Leipzig
Müller . Hr . Hptm , Berlin
Müller , Hr . Kfm , Frankfurt
Müller , Hr . Kfm , Berlin
Fürstin Münster von Rernebur

Muthmann , Fr , Berlin

Nachemstein , Hr . Kfm.

Na ecke , Hr . K fm , Dresden
Nagel , Fr , Düsseldorf
Nette , Fr . in : Begl , Berlin
Nick , Hr , Schwall
Nödiing , Hr . Fahr , Oppenheim
Obermayer . Fr , Regensburg
Peres . Hr . Fahr , m . Fam , Solingen
Rolli tz . Hr , Frankfurt

Goldenes Kreuz
Nassauer Hof

Vier Jahreszeiten
Hotel Epple

BellCvuc
Quisisana

Rose.
Taumus -Hotel

Wiesbadener Hof
Nassauer Hof

Geisbergstr . 14
Schloss Friedrichsdorf

Luisenstrasse 15
Nassauer Hof

Fr , Charlottenburg
Hessischer Hof

Zwei Böcke
Pfälzer Hof

Goldenes Kreuz
Augenheilanstal t

Grüner Wald
Geisbergstr . 14

Oranienburg
Evangel . Hospiz

(Schluss in der nächsten Nummer .)

iSi'S ^ km 7 aer ®°ndt u . Frau.
’ök Frai ^ * v Brockd

HOTEL QUISISANA am Kurhaus. Fremdenliste vom 6. Mai 1917. 144
Konsul Jacob . Frau Oberl . Smiths . Oberleut . Vissing m. Frau u. Frl . Tochter . Major z. D . v. Ueclitritz . Major z. I>. Betge . Hanptm . Gnradze.

„v„ Graf v . Brockdorff . Frl . Wittkowsky . Herr Kochmann u. Frau . Major v . Laffert m Frau u. Bed . Direktor Wünsche u . Frau . Frau Gmremand . Oberleut . Nodocow.
tfn 'X , l),Jrtiau , J - Görne u. Frl . Tochter . Fabrikbes .' Gerber Frl . Böhmer . Fräulein Duden . Oberstleut . v. Scherf m. Frau u. Frl . Tochter . Frau Kemhold . Hauptm Lincke . Frau
V C5 «. ‘ ■?' Frl T v ’. Tochter . Frau Rechtsanwalt Selten m. Kind u . Bed . Oberst u . Flügeladjutant Baron O’Byrn u. Baronin 0 Byrn . Herr Bachmann u. Frau . Exzell . Generalleut.
i vV !*> li, - T>chter - Oherstleut , Bredt u . Frau . Hauptm . Ebert , Generalmajor v. Woyna . Frau Tscliorr u. Frl . Tochter . Major Cleinow u . Frau . Leut . Funcke . Oberleut . Schlüter.

r. Ft au üniversitätsprofessor Coenders . Frl . Heine . Major Fehling . Kapitänleut . v. Mellenthin . Hauptm . Eggers u . Frau u. Frl . Tochter . Frau Kommerzienrat Kolm,
{f . f Uf rau >• Tochter . Oberstleut . Bruckmann u. Frl . Tochter . Frl . u erber . Frau Prof . Dr . Duden . Major Rasch . Leut . Noedeclien . Major Mehns . Frau Kommerzienrat Kühn.
ImA ' r. WiHi v walt  Löwenberg . Herr Ad . Nau . Frau Kriegsgerichtsrat Dr . Haufft . Landrichter Kineher Broicker . Frau A. Sagau . Exzell . Generalleut . v. Heuduck . Frau Major

Vi ^ . b ,taa n be" **• Frau . Fabrikbes . Fritze u. Frau . Herr Hermann Schröder . Herr Görges . Herr Wurmhach u . Frau . Frau Fischer . Herr Matzdorf . Frau Werner u . Familie.L 1 t\ ” 1 .. ^ <MPl, JLUO>JUVk/k.O A.-1XVCIUU, * XH|W, - _ _ üvkkkkk,,,, , MV»k«v>WVk> ^ -• q _ _ _ _
Pnttn' Bruns - Herr V. Neufville . Frau Massmann . Frau Domanskv . Frau Landrat Abicht m. Fam . u. Bed . Major Krolikiewicz . Frau Konsul Behnke Frau Behnko.

1 v Kljh rain, amTl,lei' - Fiau Wiehern . Frl . Wiehern . Frl . Bachmann . Major Graf Kanitz . Frau v. Wittersheim . Frl . Hennings . Dr . Nebe . Frau Schwma . Frau Prof . Philippson.
- u ir. Herr Si ®ons u . Frau . Frau Schreiber . Leutn . lllers . Frl . Margot n. Frl . Ellen Eggers . Frau Pulvermacher . Frau Ettlinger u. Frl . Tochter . Her, - G„rf.,er ,,

Major Merkens . Leut . Avenarius . Herr Zimmermann u. Frau . Frl . MarJigriife . Frau Major Becker -Crotogino.
Herr Gutbier u. Frau.

Neue Modelle
Jäcl«nkl e'der / Mäntel/ Blusen

' BACRARA®
'Hasse 4 0PL ’EFERANT

Webergasse 4

2>Detektei ZukunftG. m. b. H. O
Wiesbaden
Langgasse 28/30 __
Ecke Körner
Tel . L66

0 la. Bef.
Hauptsitz

Berlin W. 50
*Filiden : Frankfurt a . M.

^Scuillprpl .5 7. Hamburg -Stettin.

M C Beobachtungen. Auskünfte

Schöne antike ' 5r

Biedermeier -Möbel
billig zu verk . TannHSStr . 41 pt.

Wer Brotgetreide verfüttert , versündigt sich
am Vaterland und macht sich strafbar 1

Varwandot

-*JL: „KrauX ' Pfannlt 0
V ® [/ , Marken

imu-J eri . fen. Karten ur ».



Amtsblatt der
Amtliche Veröffentlichungen.

5. Jahrgang Nr. 87. Freitag, den ZI. Mai 1917.

Ausfährungsbestimmungen
der Bekanntmachung betreffend Beschlagnahme , Meldepflicht,

Enteignung und Ablieferung der bei öffentlichen und Privaten
Bauwerken zu Blitzschutzanlageu und zur Bedachung verwen¬
deten Knpscrmciige », einschließlich kupferner Dachrinnen , Ad-
fallrvhre , Fenster - und Gesimsabdeckungcn , sowie einschließlich

der an Blibjchnßanlagcn befindlichen Platinteile.
' § 1.

Tie Anweisung betrifft die Meldepflicht , Enteignung,
Ablieferung und Einziehung von .Lupferdächern »sw., welche
durch Bekanntmachung vom y. Akärz 19.11 beschlagnahmt lvordcn
find,

8 2,
Tie von der Verordnung betroffene » Gegenstände,

Personen , Betriebe ufw. sind in den tzß 2— I der Bekannt¬
machung genau bezeichnet.

8 3-
Meldepflicht.

Alle durch die Verordnung ergriffenen Gegenstände sind
fpäteslens atu l . Juli 1917 anznntelden.

Tic Meldung haben die Betroffenen an die tut § 10 bc-
cichnele Dienststelle zu richten auf Meldescheinen nach einem

der Metallsammelsielle lalle Artilleriekasernef erhältlichen
Muster.

Tiefe Meldeformularc sind geitait und sorgfältig ausztt-
fitllen und dienen als Unterlagen für die Beschlagnahme.

Wer nicht rechtzeitig und vollständig anmcldet , macht sich
strafbar.

8 4.
Eigcntnntsiibertraguitg.

An Hand dieser Meldung erhält jeder einzelne Betroffene
eine Anordnung betreffend Übertragung des Eigentums an
den beschlagnahmten Zupfer - und Platinmengen auf bcu
ReichsmiUlarfiskus . Die Abnahme ist sofort oorzubereiien,
sie hat jedoch tticht vor Eingang der Eigentumsübcrtragnng
zu beginnen.

Das Eigentum an den betroffenen Gegenständen gehl auf
den Reichsmilitörsiskus über , sobald die Anordnung dem Be¬
sitzer zugeht.

8 5.
Ablieferung.

Der Ablieferer hat bei der Ablieferung die genaue Adresse
des Eigentümers der abgclieferten Gegenstände anzugeben.

Personen ufw ., die mit dem festgesetzten Ubernahmepreis
einverstanden sind, ist ein Anerlenntnisschein nach Muster ous-
znstellen , aus dem das Gewicht der abgelieferten Kupfer - und
Platinmcngcn , der Ubernahmepreis , die genaue Adresse des
Eigentümers und die Zahlstelle hervorgehcn . Auf Grund des
Anerkenntnisscheines wird der darin festgesetzte Betrag alsbald
attsgezahlt , es sei denn , daß über die Person des Berechtigten
Zweifel bestehen. Ergibt das Grundbuch , das; das Grundstück
tttii Rechten Dritter belastet ist, so darf die Auszahlung nur
uiit deren Zustimmung , andernfalls nur zur Wiederherstellung
Ses Daches und nur ' nach Verhältnis des Fortschrcitens der
neuen Eindeckung erfolgen . Die Annahme des Anerkenntnis-
fcheincs oder der Zahlung gilt als Bekundung des Einverständ-
ttisses mit den Übernahmeprcisen der Bekanntmachung.

Falls der Ablieferer sich nicht mit dem Übernahmepreis
gemäß § 8 der Bekanntmachung zufrieden geben lvill , hat er
dies bei der Ablieferung ausdrücklich zu erklären.

Es lvird dann dtirch die beauftragte Behörde ein Über-
nahmepreis nach 8 8 der Bekanntmachung Nr . öl . 200/1 . 17
berechnet werden ; ' hierfür sind Rechnungsbelege beizubringen.
Erklärt der Ablieferer sich hiermit nicht einverstanden , so ist ihm
an Stelle des Anerkenntnisscheines eine Quittung nach Muster
auszuhändigen , aus der die Gruppe und das Gesamtgewicht
der abgeliefertcn Kupfer - oder Platinmengen hervorgehen
müssen. In diesem Falle ist der Antrag auf endgültige Fcst-
etzung des Übernahmepreises von dem Betroffenen unmittelbar

an das Reichsschiedsgericht für Kriegswirtschaft , Berlin W 10,
Biktoriastraße 31, zu richten . In dem Anträge ist anzugeben,
wann und von wem die Kupfer - und Platinmengeu abgeliefcrt
worden sind und von wem die Abnahme ausgeführt wurde.
Ferner sind nach Möglichkeit Rechnungsbelege , Zeichnungen
oder Photographien beizufügen.

Durch die Inanspruchnahme des Reichsjchiedsgerichts er¬
leidet die Ablieferung keinen Aufschub.

Tie Ablieferung muß bis zum 10. November 1917 be
endei sein. .

Denjenigen Personen , die nachträglich sich mit dem Uber-
..»hmcpreis einverstanden erklären , ist die Quittung gegen einen
Anerkcnninisschein »mzutaufchcn ; der anerkannte Betrag ist
ouszuzahleu. 8 6.

Zwangsvollstreckung.
Wer bis zu den in ' der Enteignungsanordnung vorge-

'chriebencn Zeitpunkt die übereigneten Gegenstände nicht ab-
zeliefert Hai, macht sich strafbar ; außerdem erfolgt die zwangs¬
weise Abholung der ablieferungspflichtigcn Gegenstände durch
die beauftragten Behörden als Bollstreckungsmaßregel aus Kosten
des Besitzers.

Die Berpflichtung der Besitzer zum Entfernen der Knpser-
and Patinmengcn besteht auch für die zwangsweise abzuholen-
Len Kupfer - und Platinmengeu.

Ten von der zwangsweisen Einziehung Betroffenen sind
ebenfalls Anerkenntnisscheine bei der Annahme des übernahtne-
oreises oder Quittungen bei beabsichtigter Inanspruchnahme
des Reichsschiedsgerichts nach den Bestimmungen des 8 5 dieser
Anweisung auszuhändigen . Die Kosten der Zwangsvollstrcck-
tttf sind von der zur Auszahlung kommenden Summe in Ab¬
zug zu bringen.

Die Zwangsvollstreckung muß am 31. Dezember 1917
beendigt sein.

8 7.
Die Sammclstcllc im Gebäude der früheren Artilleric-

kaserne , Ecke Rheinstraße und Kirchgassc , ist an den durch
'lcitungsanzeigen und Anschläge bestimmten Zeiten geöffnet.

8 8.
Tue abgclicsertcn Melallineugen werden in der Sammel-

üellc in Gegenwart des Abliefernden , oder seines Beauftragten
gewogen und der Abliefernde erhält als Beleg cineAnerkennl 'nis-
bescheinigunq mit den genauen Angaben feiner Ablieferungs¬
mengen sowie des errechnelen Preises . Der hierauf bezeichne««
Betrag kann nach Prüfung gemäß § 5 gegen Aushändigung
dieser Ancrkcnntnisbeschcinigung nach Qutttungsletstung ander
Sammelstelle binnen 3 Wochen erhoben werden . Der Inhaber
der Anerkenntnisbescheinigung wird ,ohne weitere Prüfung , als
zum Geldcmpsang berechtigt angesehen Beanstandungen nach
Auszahlung des Betrages sind ausgeschlossen.

8 9,.
Es wird an dieser Stelle noch einmal ausdrücklich aus

die Unannehmlichkeiten und Strafen auf Übertretung der Ver¬
ordnung und Verheimlichung von Mctallmcngen verwiesen und
darauf ' aufmerksam gemacht , daß die Durchführung der Ver¬
ordnung in vollem Umfang nachdrücklich erfolgen wird.

§ 10.
Alle schriftlichen Anträge , Anfragen ufw . sind zu richten

an die vom Magistrat bestimmte Dienststelle:
Städtisches Maschinendanamt , Friedrichstraße 1911.
Mündliche Auskunft wird ferner noch im Büro

Sammelstelle erteilt . (Fernruf über Stadtamt .)
Wiesbaden , den 10. Mai 1917.
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der

Abgabe von Weißbrot , Grahambrot
«nd Zwieback.

Die unterm 3. Mai ds . Js . erlassenen Bestimmungen werden
dahin abgeändert , daß die Verkaufsstellen Sattler , Taunnsstraße 17
und Hollfelder , Philippsbergstraße 23 in Wegfall kommen und
an deren Stelle treten

O . Siedert Nachf., Ecke Röder - und Taunusstraße,
Koloiiialwarengeschäft Kohl, Ecke Seeroben - und Drudenstraße.
Wiesbaden , den 9. Mai 1917. 120

Lebensmittelvertciluügsamt für Kranke.

Betr . Grahambrot.
Die Bekanntmachung vom 8. Mai ds . Js . wird hinsichtlich

des Grahambrotes wie folgt abgeändert.
Grahambrot : Die Wochenmenge besteht aus 1770 Gramm

Teiggewicht = 1500 Gramm Berkaufsgewicht und wird eingeteilt
in ein großes Brot van 1180 Gramm Teiggrwicht — 1000 Gramm
Verkaussgewicht ; Preis 16 Psg und in ein kleines Brot =
590 Gramm Teiggewicht = 50 j Gramm Verkanfsgewtcht ; Preis
24 Psg.

Wiesbaden , den 8. Mai 1917.
120 LcbenSmittelverteilnngsamt für Kranke.

Großhandel mit Gemüse , Obst nnd
Südfrüchten.

Der Großhandel mit Gemüse, Obst oder Südfrüchten darf
vom 10. Aiai ds . Js . ab nur noch mit besonderer schriftlicher
Genehmigung der Bezirksstelle für Gemüse nnd Obst betrieben
werden . Etwaige Gesuche hiesiger Großhändler um Zulassung
find umgehend bei der Stadt . Preisprüsungsstelle , Marktstraße 1/3
Zimmer 12 einzureichen. >

Wiesbaden , den 9. Mai 1917.
Der Magistrat.

Absührnng von Verbrennungsgasen
ins Freie.

Anläßlich eines in einer anderen Stadt vorgekommenen
Unfalles , bei dem sich ein Arzt durch Einatmen von Abgasen
eines Gasbadeofens eine Vergiftung znzog und daran starb,
werden die diesbezüglichen Bestimmungen der „Baupolizei-
Verordnung " und der „Jnstallationsvorschriften und Regeln
für die Ausführung von Gasanlagen " in Erinnerung gebracht.
Danach sind Gashcizöscn , Gasbadeöfen , sowie größere Gas¬
herde nnd andere größere Gasapparate stets an eine gut
wirkende Einrichtung zur Abführung der Abgase anzuschltetzen.

Sollten an das städtische Rohrnetz noch unvorschrifts-
mäßige Gasanlagen angeschlossen sein , so werden deren In¬
haber hiermit auf die Gefahr ihrer Benutzung aufmerksam
gemacht mit dem Hinzufügen , daß der Magistrat eine aus ihrer
Benutzung hergeleitete Haftpflicht für einen Unfall ablehnt.
Fehlende Abführungen der Abgase sind daher alsbald nachzu-

Bei Neuanmeldungcn wird die Abgabe von Gas vonholen.
der Erfüllung der Baupolizei -Verordnung bezw. der Jnstalla¬
tionsvorschriften abhängig gemacht werden.

Wiesbaden , den 9. Mai 1917 . 112
Der Magistrat.

«rennstoffbedarf für Zentralheizungen.
Der Brennstoffbedarf für Zentralhetzungen soll durch eine

Erhebung ermittelt werden . Alle Besitzer von Zentralheizungen
werden daher hiermit ersucht, einen Fragebogen

beim Kohlenamt , ehemaliges Museum , Zimmer 13. oder
„ Maschinenbauamt , Friedrichstraße 19, Zimmer 80. oder

bei der Metallsammelsielle , alte Artilleriekaserne , Rheinstraße,
abzuholen und . ,

spätestens bis zum 25 . Mar ds . Js.
beim Maschinenbauamt , Friedrichstraße 19 abzuliefern.

Genehmigung für Eindeckung während des Sommers kann
vorher nicht erteilt werden.

Wiesbaden , den 9. Mai 1917. 118
Der Magistrat.

Beschlagnahme von Aluminiumgegenständen.
Die angemeldeten Aluminiumgcgenstünde müssen nunmehr sofort

abgeliefert werden und werden die Anmelder aufgesordert , dies bei
der Metall -Sammelstelle zu den nachstehenden Zeilen zu bewirken:

Die Buchstaben A—H Dienstags von 9 - 12 und 2—5 Uhr
J - Q Mittwochs „ 9- 12 „ 2- 5 „

„ „ R —Z Donnerstags „ 9—12 „ 2—5 „
Das Publikum wird dringend ersucht zur Vermeidung von

Störungen und Andrang die Buchstabenfolgc genau einznhalten.
Die Annahme wird am 15. Juni geschlossen. 111

Der Magtstrat.

Bekanntmachung.
Die Abgabestelle für Säuglingsmilch befindet sich ab 11. Mai

1917 nicht mehr Oranienstraße 53 <Christl . Hospiz II ) . sondern
Oranienstraße 50 bei Kaufmann Rohert Sanier,  Inhaber der
Oranien -Drogerie.

Wiesbaden , den 8. Mai 1917. 115
Der Magistrat . Armen-Vcrwaltuog.

Federhandkarren
neu oder gebraucht , Pritschengrötze etwa 80/180 ein zu taufen ge-

' Angebote Friedrichstraße 19, Zimmer 12 abzugeben. 114
Städtisches Hochbauauit.

sucht.

Gestorben:
Am 2. Mai . Magdalene Paul , 1 I . Witwe Elise Brühl,

geb. Hankammer , 61 I , Wilhelm Hartmann , 1Ö I . Witwe Helene
Pfeifer , geb. Wenzel . 58 I . Mufiklehrerin Termine Stadtseld,
75 I . Helene van Hauten , ohne Beruf , 66 I . Kunstgärtner
Bernard Ruberg , 48 I . _ „ „
KH Am 3. Mai . Ehefrau Auguste Dango , geb. Schnell , 8l
Johanna Brühl , 8 I . Ehefrau Barbara Winand , geb. Treusch,
55 I . Elisabeth Wilhelm , 2 I . Marie Hemberger . 1 Monat,
Irene Solinger , 8 Tag . Ingenieur Richard Zimmermann , 26 I.

5. KabraaNg

Am 4. Mai . Julie Witthaus , ohne Berup „„StA*w -v tfhcfrflU a 'S .aii»
Berus, Sil « !

Marie Schuck, geb. Schäfer , t>2j $.
Killvigeb. Fisch , 51 I . Ehefrau Elise Botz,̂ ^

Ehefrau Johanna Ries , geb. Müller , -0-
Becker, ged. Guckes, 79 J7 »z I.

Am 5. Aiai . Anna Christ , ohne Beruf , ^ „in

Wiesbadener Nachricht'
des

Brotvcrsorgung . Mit der Einführung
systems ab 14. Mat Vs. Fs . muß streng
daü kein Brot mehr im Voraus verbrauch . SM m»daß kein Brot mehr im Voraus erst vo-'

iltifg ^
geraten , sich in der laufenden Woche f?

dürfen daher auf die neuen Brotkarten est io>̂ F.
14. Mai ab Brot ausgeben . Jeder HauE ^ Fchie^

etwas Brot für Montag , den 14. Mai eruww ersähst,,z/
für die schulpflichtigen Kinder bereits in
stunden des Montag Brot holen muß und l . HcUUE«
den Bäckern .verursacht . Endlich werden »»»ite ; I
ersucht , am Montag nicht ans einmal du <1 . ^
stehende Brotmenge abzuholen ; Hausha >«u »̂ „ a,i «i
sonen müssen sich beispielsweise mit -- *> .L, en «0l,# >
zufrieden geben , während sie die übrigen t jjr
Brote erst im Laufe der Woche abhole » M
sobald die Kontrolle über die Bäckereien >> tzcif-
es gestattet , wird dafür Sorge getragen we . vei -
bezug in jeder Woche möglichst den Wunf ) /
entsprechend eingerichtet wird . Zlv'^ chch'/

Abgabe von Weißbrot , Grahambrot int J
Lebensmittelverteilungsamt für Kranke Z -, „„twa0K„r>>.
darauf aufmerksam , daß die in der ß  Kraho !, 1
3. Mai als Verkaufsstellen für Weißbro - Astral' .
Zwieback genannten Geschäfte Sattler , 4 - !
Hollfelder , Philippsbergerstraße 23, in ^
an deren Stelle treten O . Siebert Nachf,' ^ o
Taunusstraße nnd Kolonialwarengeschäst ., > xljoo
und Drudenstraße . Die Abänderung >n Z ->ngelfl7 i11’1
Bäckereien grundsätzlich z»m Verkauf » ich ‘
können . Die erste Veröffentlichung beruf^

täglii

"tintii;f .trievte ,
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schäfte Sattler nnd Hollfelder ans einem
Gasbadeöfen, ' ' ' '

eine große Gefahrenquelle. Das Einatmen fiU,r  ,
haltenen , durch den Geruch nicht wahrnebnw
je nach Empfindlichkeit der Menschen Erkran ^ 1' •

Anläßlich eines in ecnernach sich ziehen. Anläßlich eines in « ntl  dies)
gekommenen Vorfalles , bei dem ein Arzt .
Leben gekommen ist, bringt der Magistrat
DlfnttpS hie hrrfifipiiinl Bpstlmmunaen der ch ...„ lilü. i.iSl,Blattes die diesbezügl Bestimmungen
und der Gasinstallationsvorschriflen in Erinn -rA «L «!
Abführung der Verbrennungsprodukte von d0
ins Freie vorschreiben. Der Magistrat war ^
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unvorschriftsmüßtg angelegter Gasanlagen »' ^ fti
anmeldungin die Abgabe von Gas von o .
stallationsvorschriften ' abhängig ; » »Mcr »1“,Ä

Ausbildungskursc snr Frauen und Tow' ..̂ paUAF'
Infolge eines Erlasses des Herrn Minister.
werbe vom 30. v. Bits , sollen im diessemgeu ' SU-,
bezirk Atisbildungskurse für Frauen und

um diese in den SMNv ^^

(Q otha).

eingerichtet werden , um oteje tu ueu
in erhöhtem Matze an sie herantretenten gesw > WM

Sie Ausbildung soll gefĉ elieri t« erfc£,r». yÜ

Rechnungsführung . Geschäftsbriefwechsel, U»°^ | t’| |
zu erfüllen.

Wechselkünde, Gewerberecht, Kranken-, - Uww- z »
Versicherung. Zu den Uitterrichtsgegenjtano ga>̂ Everstckferung. ZU oen unierrtafrsgegei -o- -:. * atW
nur kurze Zeit verwendet zu werden , wert »nsj Mi | l!
einem Llucd ieber Teilnebtnerin kostenlos du c f vl . ,einem Buch jeder Teilnehmerin kostenlos du. / ^ . 5Wi Oiiy,
Die Unterrichtszeit kann deshalb haupt >acĥ - Kprsk̂ , P --1
zu 1, 2 und 3 verwendet werden , fodatz d e ^ d° hg»
lange hitizuziehen brauchen. Die Tetlnah ,
auch männlichen Handwerkern gestattet iw fauaf «luuiiuoieu , n» ,
Teilnehmergebühr betrügt 5 Mark “ nö .- metN'1 IJeW®k|
ermäßigt oder erlassen werden . Die Kurst j^ „s,n r '.*,;!1». -v
an die bestehenden Fach- und
werden überall da errichtet , wo « ... — «terkuiurM»"
sichert ist und geeignete Lehrkräfte zur »gd
richten daher an die Vorstände aller Jnnu
das erg Ersuchen , gefl. das Erforderliche
und die Teilnehmerliste möglichst bald u»d IV ^ haE ^ eß̂ ,
hierher einzureichen, irnter Bezeichnung d-. »»g .l*,,# *1',i(ft

Gründung einer freien Verein
Handelskammern . Die Konzentration ue ^
im Kriege führt auch zu einem engeren Ju > gjio1
licher Körperschaften , und so hat sich . %a6ü ;t dB/ »Fi¬
ber Handelskammer Frankfurt a. M . bet en fol®*. J
bergischen, badischen und hesfischen Kamme ^ »dN-ŝ f
kammern Frankfurt a M ., W i e s b ad eu ,i
die in der Handelskammer Mannheim 1 qebu".
einigung südwestdeutscher Handelskammern
einigung verfolgt den Zweck, wichtige J 0,
politische Fragen in häufigen ,# /
besprechen und um die Stärkung des (| | ,ß
Kammern vertretenen füdwestdeutschen Wi 1

eb>-

»iammern verrrerenen fuowefioeurfcvr»
und übergangswirtschastlichen Angelegenhe „ici1
Zusammenarbeiten mit den Kammern „„ _
Elsaß -Lothringe » und dem Rheinland sU S Zch-
heilen ist dabei ^ ebenso vorgesehen̂ ^ Wî mtW«.
wirtschaftlichen Verbänden in wichtig "̂ - ^ KtaS,
aber wird beabfichitgi , den Deutschen ^>an ^ ior Ast'
seines Unterbaues zu fefttgen. Derzeitig « » N1 p
stelle ist die Handelskammer Mannhetiw gch IS

sammlung wurde u ° . Stellung 9« f 1SflSSS
des süddeutschen Preisprüfertages / "^ ,,sscĥ M,t!!"
seitens der Preisprüfungsstellen unter
ständigen , des weiteren gegen die Bewert o),ffeEststliv
und der kaufmännischen Tätigkeit in ber Z »st v)
Gerichtsurteil . Ferner wurde eine ange « Mi
westdeutschen Wirtschaftslebens , und zw-n '
der Industrie , in den Kriegsorgamsaston ^
des Reichskommissars für Uebergangswlrticy tai, » »f* M
kammer Mainz ), sowie in der vom « f*$ b Stäm
kommission zur Prüfung der Eisenbahn - 'Wf 1
hültxisse und der Vereinheitlichung
Für die nächste Zusammenkunft , die
stattsinden soll, ist vorerst die Besprechu »
bahn - und Wasserstraßenpläne und Sie
Wucherrechtssprechung in Aussicht genom
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